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Entwurf 

 

Die NÖ Landesregierung hat am …… aufgrund der §§ 3 Abs. 4, 4 Abs. 3, 5 Abs. 1 

und 2, 6 Abs. 1, 7 Abs. 1, 9 Abs. 2 und 10 Abs. 1 NÖ Aufzugsordnung 2016 (NÖ AO 

2016), LGBl. Nr. 9/2017 in der Fassung LGBl. Nr. 104/2025, verordnet: 

 

Änderung der NÖ Aufzugstechnikverordnung 2017 

(NÖ ATV 2017) 

 

Die NÖ Aufzugstechnikverordnung 2017, LGBl. 23/2017, wird wie folgt geändert:  

 

1. §1 Z 3 lautet: 

„3. MSV 2010: Die Verordnung des Bundesministers für Wirtschaft und Arbeit über 

die Sicherheit von Maschinen und von Sicherheitsbauteilen für Maschinen 

(Maschinen-Sicherheitsverordnung 2010 – MSV 2010), BGBl. II Nr. 282/2008 in 

der Fassung BGBl. II Nr. 161/2025.“ 

 

2. § 2 Abs. 1 lautet:   

„(1) Überwachungsbedürftige Hebeanlagen müssen in allen Teilen 

entsprechend dem Stand der Technik so geplant, ausgeführt und betrieben werden, 

dass sie den notwendigen Erfordernissen der Sicherheit, der Festigkeit, der 

Dauerhaftigkeit, des Brand- und Schallschutzes sowie den sonstigen bautechnischen 

Bestimmungen entsprechen. Die für Hebenanlagen einschlägigen Bestimmungen 

der ASV 2015, der HBV 2009 und der MSV 2010 sind Teil des Standes der Technik. 

Den Bestimmungen über das Inverkehrbringen nach der ASV 2015 und MSV 2010 

wird auch entsprochen, wenn die einzubauende Hebeanlage bzw. die 

einzubauenden Sicherheitsbauteile als krisenrelevante Waren während eines 

Binnenmarkt-Notfalls in Verkehr gebracht wurden. Krisenrelevante Waren sind 

Waren im Sinn des Art. 3 Z 6 der Verordnung (EU) 2024/2747 des Europäischen 

Parlaments und des Rates zur Schaffung eines Rahmens von Maßnahmen für einen 

Binnenmarkt-Notfall und die Resilienz des Binnenmarkts und zur Änderung der 

Verordnung (EG) Nr. 2679/98 des Rates vom 9. Oktober 2024 (Verordnung über 

Binnenmarkt-Notfälle und die Resilienz des Binnenmarkts), ABl. Nr. L 2024/2747 

vom 8.November 2024.“ 

 

3. Im § 21 Abs. 1 wird in Z 2 am Ende der Punkt durch einen Beistrich ersetzt und 

folgende Z 3 angefügt:  
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„3. Richtlinie (EU) 2024/2749 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. 

Oktober 2024 zur Änderung der Richtlinien 2000/14/EG, 2006/42/EG, 2010/35/EU, 

2014/29/EU, 2014/30/EU, 2014/33/EU, 2014/34/EU, 2014/35/EU, 2014/53/EU und 

2014/68/EU in Bezug auf Notfallverfahren für die Konformitätsbewertung, die 

Konformitätsvermutung, die Annahme gemeinsamer Spezifikationen und die 

Marktüberwachung aufgrund eines Binnenmarkt-Notfalls, ABl. Nr. L 2024/2747 vom 

8. November 2024.“ 


